
 Einwohnergemeinde Mörigen 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
An der Sitzung von Montag, 21.02.2011 hat der Gemeinderat: 
 
• Das Strategiepapier 2011 verabschiedet. Darin sind die Legislaturziele 2011-2014, die 

Schlüsselziele des Gemeinderates 2011 sowie die Entwicklungsziele für die 
Verwaltung und Kommissionen festgelegt. 

 
Im Zentrum der Legislaturziele steht neu der Führungs- und Leitgedanke der 
„Nachhaltigen Entwicklung (NE)“. Damit soll eine Entwicklung verfolgt werden, die den 
Bedürfnissen der heutigen Generationen entspricht, ohne die Möglichkeiten künftiger 
Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befrieden. 

 
• Den Rahmenvertrag zwischen der EG Mörigen und der EG Täuffelen für die 

Übertragung der Bauverwaltung (Art. 33 a BauG) verabschiedet. Mit Herr Stephan 
Mathys steht uns ein erfahrener, versierter und kompetenter Bauverwalter für den 
Bereich Baufragen und -abklärungen zur Verfügung. 
 
Kontakt- und Eingabestelle für Bauanfragen oder Baugesuche bleibt weiterhin unsere 
Bauverwaltung bzw. unser Bausekretär, Gemeindeschreiber Frank Herren. 

 
• Die weitere Zusammenarbeit für die Umsetzungsaufgaben aus der 

Ortsplanungsrevision 2009 in einem Vertrag für Mandatsleistungen mit dem bisherigen 
Ortsplaner Herr Kurt Kilchhofer, Raum- und Umweltplanungsbüro Boenzli, Kilchhofer & 
Partner, Bern, geregelt. 

 
• Auf Antrag der Baukommission die Sanierung alte Bielstrasse und Erneuerung der 

Regen- und Wasserleitungsanlagen der Firma Stettler AG, Biel und ISS Notter 
übertragen. Dem Büro OCW, Biel wird die Projektleitung anvertraut. 

 
• Das Raumkonzept für die Sanierung bzw. Neubau der Sanitär- und Pumpenanlage auf 

der Freizeitanlage am See verabschiedet und wird in Zusammenarbeit mit dem VKA 
nunmehr die Bauplanung vornehmen. 
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